
DIY-Projekt

HINWEIS!  Um Drucker-Tinte zu sparen, starte den Ausdruck bei Seite 2. 

StrIckjackE SaDE
Strickanleitung
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Violà! Ein Garn, zwei Stärken – heraus kommt eine Jacke im  unverwechselbaren  
Seersucker- Streifenlook. 

aNlEItuNg ONE-SIzE-StrIckjackE  »SaDE«

S T r i c k D E S i G n :  c h r i S T i n E  k r ü G E r ,  F O T O S :  G E S i n E  B O r n 

WErkzEug

 > rundstricknadel, lang, Stärke 4 

(für Extra Merino)

 > rundstricknadel, lang Stärke 6 

(für Extra Merino Big) 

 > Schere 

 > stumpfe nadel (zum Fäden vernähen)

matErIal

 > 10 knäuel Schachenmayer Extra Merino  
(50 g, Laulänge 130 m)

 > 12 knäuel Extra Merino Big  
(50 g, Laulänge 80 m)

 > 8 Druckknöpfe (optional)

gröSSEN

gruNDtEcHNIkEN

maScHENPrObE
20 Maschen x 20 reihen Extra Merino = 8,5 cm breit x 7 cm hoch
20 Maschen x 20 reihen Extra Merino Big = 12 cm breit x 10 cm hoch

Bei abweichender Maschenprobe entsprechend dickere oder dünnere nadeln verwenden.

Diese Jacke ist eine One-Size-Jacke und kann von Frauen mit einer kleidergröße von 38 bis zur 46 sehr gut 
getragen werden. Zusätzlich kann die Weite durch das individuelle Anbringen der Druckknöpfe reguliert 
werden. 

glatt rechts: hinr rechts, rückr links stricken
Strukturmuster: Das Muster ist ein Strukturmuster in Seersucker-Optik. Es ergibt sich daraus, dass sich 
Streifen aus dickerem und dünnerem Garn abwechseln: 16 r Extra merino mit Nadelstärke 4 glatt rechts 
stricken, 12 r mit Extra merino big mit Nadelstärke 6 glatt rechts stricken, 16  r Extra Merino mit nadel-
stärke 4 glatt rechts stricken usw. 

abkürzuNgEN
Hinr = hinreihe(n)
m = Masche(n)
r = reihe(n)
randm = randmasche(n)
rückr = rückreihe(n)

Feste m = Feste Masche(n)
kettm = kettmasche(n) 
luftm = Luftmasche(n)
rd = runde(n)
Fb = Garnfarbe mit nummer
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Mit dem dünnen Garn 500 M anschlagen. bEacHtE: Die Graik stellt nur eine hälfte des Schnittes dar!

Die ersten 14 r stricken. Die ergeben später den Besatz des Bündchens, das einmal rings um die Jacke 
läuft.

Mit dem gleichen Garn eine reihe mit der 6er nadel stricken. Das ist die Umbruchkante des Bünd-
chens – so lässt sich der zuvor gestrickte Teil nach dem Fertigstellen der Jacke sauber nach innen 
einschlagen.

nun wird der rest des Bündchens gestrickt: 15 r mit dünnem Garn und 4er nadel stricken. in r 16 am 
Anfang und Ende je 22  M abketten. Mit diesen Stücken wird später der halsausschnitt verstürzt. Sie  
ergeben das Bündchen des halsausschnitts (siehe Graik am Ende der Anleitung).
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hAlsAusschnitt:  

1, 1, 1, 1, 1, 2, 4, 10 M. abketten
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250 MAschen
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HINWEIS! Das Strickschema liegt in der hinteren Mitte im Bruch und muss an der rechten 
kante gespiegelt werden (Siehe auch Gesamtansicht am Ende der Anleitung!).



www.patterny.de

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

Mit dem dicken Garn 12 r stricken, gleichzeitig an den Seiten mit der Abnahme beginnen. insgesamt  
werden 102 M gleichmäßig auf 68 r abgenommen. Um das zu erzielen, am Anfang einer jeden reihe 3 M 
 abnehmen.

Fortfahren mit 16 r mit dünnen Garn.  3 M am Anfang jeder r abnehmen.

12 r mit dicken Garn. 3 Maschen am Anfang jeder reihe abnehmen.

16 r mit dünnen Garn. 3 Maschen am Anfang jeder reihe abnehmen.

12 r mit dicken Garn. 3 Maschen am Anfang jeder reihe abnehmen.

16 reihen mit dünnem Garn. in jeder 1. und 2. reihe an beiden Seiten 1 M. zunehmen, jede 3. reihe auslas-
sen, 4. und 5. r. wieder 1 M zunehmen, 6. r. auslassen usw. Das werden die Ärmel.

12 reihen mit dicken Garn. in jeder 1. und 2. reihe an beiden  Seiten 1 Masche zunehmen, jede 3. reihe 
auslassen usw.

16 reihen mit dünnen Garn. in jeder 1. und 2. reihe an beiden  Seiten 1 Masche zunehmen, jede 3. reihe 
auslassen usw.

12 reihen mit dicken Garn. in jeder 1. und 2. reihe an beiden Seiten 1 Masche zunehmen, jede 3. reihe 
auslassen usw. 

16 reihen mit dünnen Garn. in jeder 1. und 2. reihe an beiden Seiten 1 Masche zunehmen, jede 3. reihe 
auslassen.

12 reihen mit dickem Garn stricken.

16 reihen mit dünnem Garn stricken.

12 reihen mit dickem Garn stricken.

nun ist die höhe des halsausschnitts erreicht. Das Strickteil in der Mitte in zwei hälften teilen. Die Ma-
schen der einen hälfte werden auf einer hilfsnadel stillgelegt, die andere hälfte wird wie folgt weiterge-
strickt:  
16 reihen mit dünnem Garn stricken. An der »inneren kante« (Mitte des Strickteils) den halsausschnitt 
abketten. Dafür 10 M. in reihe 1, 4 M. in reihe 3, 2 Maschen in reihe 5, 1 M. in reihe 7, 1 M. in reihe 9, 1 
M. in reihe 11, 1 M. in reihe 13 und 1 M. in reihe 15 abnehmen. 

12 reihen mit dickem Garn stricken. An der Seite des halsausschnitts am Anfang jeder reihe 3 M. ab-
ketten, an der gegenüberliegenden Seite wie folgt abnehmen: in der 1., 2. und 3. reihe 1 Masche, jede 4. 
reihe auslassen.

16 reihen mit dünnem Garn stricken. Mit den Abnahmen wie in Punkt 19 fortfahren.
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12 reihen mit dickem Garn stricken. Mit den Abnahmen wie in Punkt 19 fortfahren.

16 reihen mit dünnem Garn stricken. Mit den Abnahmen wie in Punkt 19 fortfahren.

12 reihen mit dickem Garn stricken. Mit den Abnahmen wie in Punkt 19 fortfahren. Die erste hälfte ist 
fertig.

Zweite hälfte ebenfalls fertigstellen (ab Schritt 18).

nun das Teil (siehe Graik) zusammennähen. tIPP: Verwendet einen Matratzenstich.

Danach Bündchen im Umbruch (siehe Schritt 3) umlegen und im Blindstich festnähen.

nach dem Vernähen der Fäden die Druckknöpfe zum Schließen der Jacke befestgen. Durch die Positio-
nierung kann die Weite der Jacke individuell variiert werden.

Viel Spaß bei der Umsetzung!

GesAMtAnsicht: 

Gleichfarbige kanten rechts auf rechts zusammennähen.
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